
 

 

 

 

eine lebendige Gemeinschaft – 

unterwegs auf den Wegstrecken des Lebens 

 

Pfarrei St. Pankraz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Matzendorf 



 

Pastoralraum Dünnernthal 

 

Der Pastoralraum Dünnernthal besteht aus den fünf kleineren Pfarreien 

Laupersdorf, Matzendorf, Aedermannsdorf, Herbetswil und Welschenrohr-

Gänsbrunnen. Gegründet wurde dieser im Jahre 2012. 

 

Um was geht es bei einem Pastoralraum? In den Pfarreien, welche diesen 

Pastoralraum bilden, sucht die Pastoral die Nähe zu den Menschen - trotz 

Priestermangel. Es werden bewusst Verbindungen über die Grenzen der 

Kerngemeinden hinweg geknüpft.  

 

Die Leitung und das Pastoralraum-Team sind für alle Gemeinden da und 

werden von kooperativen Kirchgemeinde- und Pfarreiverantwortlichen 

mitgetragen. Aktive Pfarreigruppen, in denen viele Gläubige ihre 

Verantwortung für das Pfarreileben wahrnehmen, stehen in dynamischer 

Verbindung mit dem Seelsorge-Team. Sie sind echte Partner/-innen der 

Seelsorgenden und nehmen mit ihnen zusammen die Verantwortung für 

die Pastoral wahr. In regelmässigen Sitzungen werden gemeinsame 

Schwerpunkte festgelegt und pfarreiübergreifende Aktivitäten organisiert. 

 

               

 

 

 

 

 

”Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.” 

(Joh 10,10b) 

 



Gemeinsam unterwegs… 

 

 

 

 

 

St. Martin Laupersdorf St. Pankraz Matzendorf 

 

 

 

 

  

 

Josef der Arbeiter Aedermannsdorf St. Johannes Herbetswil 

 

 

 

  

  

 

St. Theodul Welschenrohr St. Joseph Gänsbrunnen 

 



 

Seelsorge – die begleitet und stärkt 
 

 

Ansprechend gestaltete Gottesdienste, Sakramente und 

Anlässe – wir sind eine lebendige Gemeinschaft –  

unterwegs auf den Wegstrecken des Lebens 
Miteinander Gottesdienst feiern, den Zugang zum Glauben neu entdecken 

und daraus Stärkung erfahren. Sie sind aufgehoben in einer Gemeinschaft, 

die trägt und für Sie da ist, mit Achtsamkeit und Wertschätzung.  

In dieser Verbundenheit leben wir den Glauben und feiern unsere Tradition, 

gestalten daraus unser Leben im Alltag, an den Übergängen und Brüchen 

des Lebens. Die Pfarreigemeinschaft nimmt Anteil an den Freuden und 

Sorgen der Menschen und gibt Zeugnis der Hoffnung, die uns verbindet.  

 

 

Seelsorge und Begleitung in Zeiten, die Kraft kosten 
In belastenden Situationen, wenn 

sich Krankheiten, Sorgen und die 

grossen Fragen des Lebens in 

den Vordergrund drängen, 

lassen wir Sie nicht allein. Die 

Seelsorgenden des Pastoral-

raumes sind ausgebildet und 

motiviert, Sie einfühlsam zu 

begleiten. Wir sind für Sie und 

Ihre Angehörigen da. Bitte zögern Sie nicht, uns in schweren Zeiten zu 

kontaktieren.  

Gespräche, Besuche und Rituale, die Krankenkommunion oder individuelle 

Feiern gestalten wir gerne nach Ihren Bedürfnissen. Suchen Sie mit uns das 

Gespräch. 

 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 



 

Sakramente im Überblick 
 

Taufe 

Nach Absprache mit dem Pastoralraumsekretariat in allen Kirchen im 

Pastoralraum. Melden Sie sich frühzeitig.  

 

Erstkommunion 

Alle zwei Jahre nach Ostern für alle 2./3. Klässler in der Pfarrkirche. 

Elternabend im Herbst. 

 

Firmung 

Jährlich am Pfingstsamstag für alle Schüler/-innen in der 3. Oberstufe. 

Informationsanlass im Herbst, Start des Firmweges im November.  

 

Trauungen 

Nach Absprache mit dem Pastoralraumsekretariat in allen Kirchen und 

Kapellen im Pastoralraum. Melden Sie sich frühzeitig. Anmeldung via 

Homepage. 

 

Krankensalbung 

Zwei Mal im Jahr im Gottesdienst. Auf persönlichen Wunsch jederzeit zu 

Hause oder im Spital. Wenden Sie sich an das Pastoralraumsekretariat. 

 

Krankenkommunion 

Kranken und betagten Menschen wird auf Wunsch durch unsere 

Seelsorgenden oder Kommunionhelfenden die Hl. Kommunion nach Hause 

gebracht. Bitte melden Sie sich beim Pastoralraumsekretariat. 

 

Todesfall 

Trauerfeier nach Absprache mit dem Pastoralraumsekretariat in allen Kirchen 

im Pastoralraum. Erreichbarkeit ausserhalb der Bürozeiten unter der 

Notfallnummer. 



Kirchgemeinde 
 

Die Pfarrkirche von Matzendorf wurde in ihrer heutigen Form 1550 erbaut 

und steht auf erhöhter Lage zwischen Matzendorf und Aedermannsdorf. 

Sie war bis 1967 das gemeinsame Gotteshaus für die Gläubigen der beiden 

Gemeinden. 

 

Am Eingang zum eigentlichen Dorfkern 

steht die Sankt Agatha-Kapelle, wo oft die 

Werktags-Gottesdienste abgehalten 

werden. 

 

 

Die kleine Kapelle im südlich gelegenen 

Horngraben ist dem Heiligen Antonius 

geweiht und bietet einen beliebten 

Ruheort für Besucher/-innen von nah 

und fern. Ab der Auffahrtswoche bis 

zum Bettag im September wird jeweils 

am Montagmorgen Gottesdient im 

Freien abgehalten, welcher jeweils von vielen Gläubigen besucht wird. 

 

Wegen Priestermangel schlossen sich die Pfarreien Aedermannsdorf, 

Herbetswil und Matzendorf im Pfarreienverband zusammen. Der 2012 

gegründete Pastoralraum Dünnernthal schliesst alle Gemeinden zwischen 

Laupersdorf und Welschenrohr/Gänsbrunnen zusammen.  

 

Das Pfarreiheim dient seit über 40 Jahren der Pfarrei mit dem grossen 

Pfarreisaal und der gut ausgestatten Küche als kulturelles Zentrum sowie 

der Gemeinde Matzendorf als Kindergarten. Zusammen mit dem 

Pfarreiheim wurde gleichzeitig der sehr aktive Pfarreirat gegründet.  

 

Präsident:  Christoph Koch, Emetstrasse 16, 062 394 22 67 



Pfarrei – St. Pankraz 
 

Der Pfarreirat Matzendorf wurde am 28. Februar 1978 gegründet und 

besteht heute aus rund 30 Mitgliedern. Wir sind in verschiedenen Bereichen 

unterwegs.  

Unsere Hauptaufgabe liegt in der Organisation von gesellschaftlichen 

Anlässen. So führen wir an jedem letzten Samstag des Monates im 

Pfarreiheim Matzendorf ein Suppen-, Spaghetti-, sowie Risottotag durch. 

Dazu ist die ganze Matzendörfer Bevölkerung herzlich eingeladen. Nebst 

dieser Aufgabe unterstützen wir soziale Projekte sowie unsere Jugend-

organisation JUBLA Matzendorf. Auch im Bereich Liturgie setzen wir uns im 

Lektorendienst aktiv ein und führen pfarreiübergreifend mit dem Pastoral-

raum Dünnernthal verschiede Anlässe durch. 

 

Fester Bestandteil unseres Jahresprogrammes: 

Januar Spaghettitag 

Februar Suppentag 

März Risottotag 

April Entfachung Osterfeuer 

 Karsamstag Osterlamm 

Mai Spaghettitag 

Juni Suppentag 

August Maria Himmelfahrt / Antoniuskapelle Horngraben 

September Risottotag 

Oktober Spaghettitag  

November Suppentag 

Dezember AHV-Samichlaus 

 

Präsident: Peter Fluri, Bodenacker 16, 062 394 12 66 

Sekretariat: Anita Meister, Bodenacker 3, 062 394 30 50 



Ministrantengruppe 
 

Die Ministrantengruppe aus Matzendorf besteht zurzeit aus 11 Jugendlichen 

im Alter von 9 bis 18 Jahren. Der Ministrantengruppe können alle Mädchen 

und Jungen, welche die Erstkommunion gefeiert haben, beitreten. 

 

Die Minis erhalten einen monatlichen Plan, auf welchem sie ca. 1x pro Monat 

für den Dienst in der Kirche aufgeführt sind. Für die Gottesdienste werden 

jeweils 2 bis 8 Minis eingesetzt. In der Kirche umrahmen sie die 

Eucharistiefeier am Altar und ziehen das Opfer ein. 
 

Nebst den kirchlichen Anlässen machen wir einmal pro Jahr einen Ausflug 

mit allen Minis aus dem ganzen Pastoralraum. So haben wir im 2017 das 

schweizerische Minifest in Luzern, im 2018 und 2019 den Europapark in 

Rust, im 2020 das Verkehrshaus in Luzern und im 2021 das Connyland in 

Lipperswil besucht. Mit den Minis aus Matzendorf machen wir gelegentlich 

noch einen kleineren zusätzlichen Ausflug, wie z.B. Minigolf, Bowling oder 

Kino. Diese Ausflüge bereiten allen Minis immer viel Spass und sollen ein 

kleines Dankeschön für ihren kirchlichen Dienst sein. 
 

Interessierte „Neumitglieder“ sind jederzeit herzlich willkommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verantwortlich: Anita Meister, Bodenacker 3, 062 394 30 50 



Kirchenchor 
 

Der Kirchenchor Matzendorf ist ein gemischter Chor mit ca. 14 Sänger/-

innen. Unsere Hauptaufgabe ist es, die Gottesdienste und liturgischen 

Anlässe musikalisch zu umrahmen und unserem Publikum Freude zu 

bereiten. Unser Repertoire besteht aus kirchlichen und weltlichen Liedern in 

vielen verschiedenen Sprachen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natürlich ist dem Chor auch das gesellige Vereinsleben sehr wichtig. Der 

freiwillige obligate Umtrunk nach der Probe ist auch fester Bestandteil des 

Vereinslebens. Ein Grillabend im Sommer zusammen mit unseren Partnern 

und Partnerinnen und alle zwei Jahre eine Vereinsreise (manchmal auch ins 

Ausland) geniessen alle Chormitglieder.  

 

Anspruchsvolles Liedergut und regen Austausch untereinander ist unser 

motivierendes Leitthema.  

 

Wir proben jeweils am Donnerstag von 20.00 Uhr bis ca. 21.45 Uhr. Singen 

Sie mit! 

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse, im KIRCHENCHOR MATZENDORF 

mitzusingen! Wir sind immer auf der Suche nach neuen Stimmen! 

 

Präsident:  Eduard Meister, Nesesrütti 11, 062 394 18 69 



Frauengemeinschaft 
 

Die Frauengemeinschaft Matzendorf besteht seit 1944 als ein Zusammen-

schluss von Frauen mit christlicher Grundhaltung. In den Gründungsjahren 

war es ihr Anliegen, den Frauen in verschiedenen Belangen zu helfen. Dies 

stärkte die Solidarität unter den Frauen. 

Seither hat sich vieles verändert, doch die Verbundenheit unter den Frauen 

bleibt ihr wichtigstes Anliegen. 

Die Frauengemeinschaft bietet ein vielfältiges Programm:  

Frauen-Gottesdienste, kulturelle, gesellige und religiöse Anlässe, 

interessante Vorträge und praktische Kurse. Die momentan sieben Frauen 

des Vorstandes sind dabei immer bestrebt, ein Programm für alle 

Altersstufen zusammenzustellen. 

Der Verein leistet einen wichtigen Beitrag zum lebendigen Dorfleben. Die 

Anlässe bringen zum Beispiel regelmässig Neuzuzügerinnen und 

Einheimische zusammen und fördern auch die Vernetzung der 

Dorfbewohner/-innen. 

Finanziert wird der Verein durch die jährlichen Mitgliederbeiträge. Der 

Jahresbeitrag beträgt zurzeit 30 Franken. 

Der Verein ist Mitglied des Katholischen Frauenbundes Solothurn (KFS) und 

des Schweizerischen Katholischen Frauenbundes (SKF). 

Informationen zur Frauengemeinschaft Matzendorf findet man auf der 

Homepage www.frauengemeinschaft-matzendorf.ch oder auch  

auf Facebook. 

 

 

 

Präsidentin: Géraldine Batzig-Valzano, Mühlacker 2, 062 396 22 61 



  

 

 

Zusammen lachen, unvergessliche Augenblicke erleben, singen und 

geniessen am Lagerfeuer, in abenteuerliche Geländespiele eintauchen, 

wandern und unter dem Sternenhimmel übernachten, Zelte bauen und über 

dem Feuer kochen, eine Schatzkarte zeichnen, sich verkleiden, die Köpfe 

zusammenstecken und Ideen entwickeln, Verantwortung übernehmen und 

gemeinsam weiterkommen, besondere Momente feiern, Freundinnen und 

Freunde fürs Leben finden – das alles und vieles mehr bietet Jungwacht 

Blauring für alle, unabhängig von Fähigkeiten, Herkunft oder Religion.  

 

Die Grundsätze der Jubla sind folgende fünf Punkte. 

1. Zusammensein 
Jungwacht Blauring bildet eine Gemeinschaft, in der alle mit ihren Stärken und 

Schwächen zusammen sind und Grosses bewirken. Wir leben Akzeptanz und Respekt 

und setzen uns dafür ein. Gemeinsam haben wir Spass und übernehmen 

Verantwortung für uns und andere. 

2. Mitbestimmen 
In Jungwacht Blauring dürfen alle ihre eigenen Ideen und Ansichten einbringen. Wir 

nehmen die Meinungen aller ernst, respektieren sie und treffen gemeinsam 

Entscheide. Wir engagieren uns für unsere Werte und Haltungen. 

3. Glauben leben 
In Jungwacht Blauring teilen und feiern wir besondere Momente in grosser Vielfalt 

und schaffen Raum für Fragen des Lebens. Wir setzen uns für ein friedliches, 

gerechtes und solidarisches Zusammenleben ein. So gestalten wir die Welt mit. 

4. Kreativ sein 
In Jungwacht Blauring sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt. Gemeinsam setzen 

wir kreative Ideen um und wagen Neues. Dabei entdecken und entwickeln wir unsere 

Fähigkeiten. 

5. Natur erleben  
In Jungwacht Blauring unternehmen wir vielfältige Aktivitäten im Freien. Wir 

entdecken, schätzen und geniessen die Natur. Wir gehen bewusst mit ihr um und 

tragen Sorge zu ihr. 

 

Präsidentin: Fabienne Rütti, Steinacker 13, 079 330 90 92 



Ansprechpersonen 
 

 

 

 

 

 

 

Dr. P. Joseph Alummottil Philipose Andrea Allemann-von Arx 

Leitender Priester Pastoralraumleiterin 

priester@prduennernthal.ch leitung@prduennernthal.ch 

 

 

 

 

 

 

 

Dania Niggli Anita Meister  

Pastoralraumsekretariat Pfarreisekretariat 

sekretariat@prduennernthal.ch sekretariat-ma@prduennernthal.ch 

 

Pastoralraum Dünnernthal Pfarreiheim (Cheminéeraum) 

Kirchstrasse 176 Gartenstrasse 2 

4714 Aedermannsdorf 4713 Matzendorf 

Büro 062 394 15 40 Büro 062 394 22 20  

Notfall 062 394 20 16 Privat 062 394 30 50 

www.prduennernthal.ch Bürozeiten:  

 Montag, 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Sakristane 

Kirche: Dorli Ackermann 062 394 17 72   

Kirche/Horngraben: Marianne Schaller 062 394 21 78   

Kapelle: Maria Schindelholz  062 394 13 16    

 

Pfarreiheim (Reservation) Lektorendienst 

Astrid Dobler, 062 394 21 06 Ruth Meister, 062 394 11 06 
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